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Grußwort
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,

anlässlich des 33. Drei-Königs-Turniers heiße ich Sie als 
Sportministerin und Schirmherrin dieser Veranstaltung 
herzlich in der Kulturhalle in Saarlouis-Roden 
willkommen.

Der Sport besitzt in unserem Land einen hohen 
Stellenwert. Das beachtliche breitensportliche 
Engagement der saarländischen Bürgerinnen und Bürger ist eine tragende Säule 
der saarländischen Sportkultur. Auch bei den zahlreichen im Saarland 
ausgetragenen Spitzen- und Breitensportveranstaltungen zeigt sich die 
Begeisterung der Saarländerinnen und Saarländer für Sport und Bewegung immer
Wieder.

Das Drei-Königs-Turnier trägt seinen Teil zum Image des Saarlandes als Sportland 
bei. Mit Stolz kann die DJK Saarlouis-Roden diesem Turnier entgegenfiebern. Über 
750 Teilnehmer aus verschiedenen Bundesländern sowie aus Frankreich, 
Luxemburg und der Schweiz werden erwartet. Dies unterstreicht den Stellenwert 
und die Beliebtheit, welche diese Veranstaltung einnimmt. Das Turnier ist eine 
feste Größe im saarländischen Sportkalender.

Ein besonderes Anliegen ist es mir, den zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern sowie den Sponsoren herzlich zu danken, ohne deren 
außerordentliches Engagement die Ausrichtung solcher Veranstaltungen mit dem 
dazu erforderlichen organisatorischen und finanziellen Aufwand nicht zu leisten 
wäre.

Ich wünsche den Zuschauerinnen und Zuschauern spannende und unterhaltsame 
Spiele sowie den Spielern viel Erfolg!

Annegret Kramp-Karrenbauer
Ministerin für Arbeit, Familie, Prävention, Soziales und Sport
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Grußwort
Liebe Tischtennisfreunde!

Mit bis zu 180 Stundenkilometern fegt der 2,7 
Gramm leichte Ball über die hölzerne Platte. Die 
Zuschauer können die ungeheure Kraft und 
Konzentration der Spieler förmlich spüren. Das 
macht die unglaublich schnelle und variantenreiche 
Sportart so beliebt. In diesem Jahr präsentiert die 
Deutsche Jugendkraft ihr 33. Drei-Königs-Turnier, 
bei dem auch der 4. saarVV-Cup und der 20. 
Bitburger-Cup ausgetragen werden, erstmals über 
drei Veranstaltungstage.

Hier wurde und wird seit über 30 Jahren Turnier- und Sportgeschichte geschrieben 
und das weit über die Grenzen des Saarlandes hinaus. Auch in diesem Jahr sind 
wieder Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus verschiedenen Bundesländern und 
ebenso aus Frankreich und Luxemburg mit dabei. Mehr als 700 Spielerinnen und 
Spieler kämpfen an 18 Spieltischen um den Sieg. In den verschiedenen 
Wettbewerben sind von den Kleinsten bis zur offenen Klasse alle Spielstärken 
vertreten. 

Mein besonderer Dank geht an Abteilungsleiter Carsten Sonntag, dem die 
Gesamtleitung obliegt, und seine Turnierleiter Christian Schnubel, Michael Binz 
und Karsten Scholl. Seit Jahren engagieren sie sich unermüdlich für „ihren Sport” 
und haben mit dazu beigetragen, dem Tischtennissport zu mehr Anerkennung und 
Beachtung zu verhelfen. Aber was wären die führenden „Köpfe”, ohne die vielen 
ehrenamtlichen Helfer im Hintergrund, die immer zur Stelle sind, wenn etwas 
gebraucht wird und denen nichts zu viel ist. Nicht zu vergessen die Sponsoren und 
Gönner, ohne deren Unterstützung ein solches Turnier nur schwerlich auf die Beine 
zu stellen wäre. 

All denen möchte ich an dieser Stelle danken, denn sie tragen zum positiven Image 
unserer Stadt bei und werden unserem Motto „pure Lebensfreude” mehr als 
gerecht. Ich wünsche allen Turnierteilnehmern und Besuchern drei spannende und 
faire Wettkampftage.

Roland Henz

Oberbürgermeister der Kreisstadt Saarlouis
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Alles dreht sich um die Drei! Die Chinesen 
sehen in der 3 eine "gute Zahl", denn sie 
klingt in der Aussprache ähnlich wie das 
Wort für "lebendig".

Das Drei-Königs-Turnier wird in diesem 
Jahr zum 33. Male ausgetragen, es findet 
erstmals an drei Tagen statt und ist um 3 
Konkurrenzen gewachsen auf nunmehr 
19.

Auch unser Turnier ist lebendig und zeigt 
Jahr für Jahr eine gesunde Mischung aus Tradition und Erneuerung. 

Diesmal gehen wir mit dem Slogan DJK goes pro seniore an den Start, 
denn der erste Tag ist ganz den Startern Ü40, Ü50 und Ü60 gewidmet. Eine 
Neuerung, die sich erst etablieren muss, und mit der Veranstaltung 
wachsen wird. Wir sind dabei gerne den Anregungen gerade der älteren 
Senioren nachgekommen, die sich mehr altersbezogene Spielklassen 
gewünscht hatten.

Nicht nur nebenbei sondern auf Augenhöhe seien die beiden 
Doppelkonkurrenzen, der nun schon 4. saarVV-Cup der Jugend am 
Samstag und der tatsächlich schon 20. Bitburger-Cup der Aktiven am 
Sonntag vorgestellt. Mal sehen, ob sich das Senioren-Doppel am Freitag 
nicht auch bald eines Namenspatrons erfreuen darf.

Bei der DJK Saarlouis-Roden jedenfalls sind schon alle ganz gespannt auf 
das 2. Januar-Wochenende und freuen sich auf die Herausforderung.

Allen Gästen in Saarlouis-Roden daher ein Herzliches Willkommen, allen 
Sportlerinnen und Sportlern Viel Erfolg und das nötige Quäntchen Glück.

Allen ein dreifaches Heja DJK

Carsten Sonntag
Abteilungsleiter Tischtennis

Grußwort
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GESSNER

Druckerei

SELBSTKLEBEETIKETTEN
ROLLE UND BOGEN

GESCHÄFTS- UND

DRUCKWEITERVERARBEITUNG

VEREINSDRUCKSACHEN

Druckerei Sandra GESSNER

Goldbacher Straße 7 • 66839 Schmelz

E-Mail: druckereigessner@t-online.de

Tel. 0 68 87 / 88 83 32 • Fax 0 68 87 / 88 83 37

Mobil: 0172 / 6 82 06 94
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Cahier des charges du tournoi

directeur du tournoi: Carsten Sonntag

comité directeur du tournoi: Christian Schnubel, Michael Binz, Karsten Scholl, Timo Cavelius

comité d’arbitrage: sera nommé lors du tournoi

juge-arbitre: doit encore etre nommé

caisse: Tobias Walbach

nombre de table: 18

table de jeu: DONIC Delhi SLC

balle de jeu: Donic ***

inscriptions: Carsten Sonntag, Dieffler Straße 12, D-66740 Saarlouis-Roden
Tel 0049-6831 499 77 41, Fax 0049-6831 7682282
eMail: dkt@djkroden.de

cloture des inscriptions: 90 minutes avant le début de chaque tirage.

inscription tardive: au plus tard 15 minutes avant le début de chaque rencontre. 
Toutefois tout droit de placement est exclu;
(cf. Conditions de participation).

tirage: Dimanche, le 02.01.2011, 15.00 h, pour toutes les catégories
 chez Carsten Sonntag, Tel. 0049-160 90610728

Coût des inscriptions: juniors/cadets 4,00 Euro par joueur
Seniors 5,00 Euro par joueur
dames/messieurs/vétérans 5,00 Euro par joueur

Coupe-Bitburg, actif-double 3,00 Euro par joueur

Coupe saarVV
(Juniors-cadets) 1,50 Euro par joueur

Coupe vétérans 3,00 Euro par joueur

supplement pour juniors/cadets 3,00 Euro par joueur
inscription tardive: dames/messieurs/vétérans 4,00 Euro par joueur

fournisseur de l’équipement
du tournoi: Sport Schreiner Tischtennis, D-66333 Völklingen

divers: Dans chaque catégorie, les parties sont jouées en trois manches
gagnées. Les rencontres des catégories de moins de 8 joueurs ne 
pourront etre disputées.

Abt. Tischtennis

Saarlouis-Roden e.V.
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Turnierausschreibung
Gesamtleitung: Carsten Sonntag

Turnierleitung: Christian Schnubel, Michael Binz, Karsten Scholl, Timo Cavelius

Schiedsgericht: wird beim Turnier gewählt

Oberschiedsrichter: wird noch benannt

Kasse: Tobias Walbach

Anzahl der Tische: 18

Tische: DONIC Delhi SLC

Bälle: Donic ***

Meldungen: Carsten Sonntag, Dieffler Str. 12, 66740 Saarlouis-Roden
Telefon (0 68 31) 4997741, Fax (0 68 31) 7682282
E-Mail: dkt@djkroden.de
Wir empfehlen schriftliche Anmeldungen, um evtl. auftretende
Fehler durch die mündliche Übermittlung zu vermeiden!

Meldeschluss: Sonntag, 02.01.2011, 14.00 Uhr für alle Klassen

Nachmeldungen: Bis 15 Min. vor Beginn der jeweiligen Konkurrenz. Es besteht jedoch 
kein Setzungsanspruch (vgl. Teilnahmebedingungen)

Auslosung: Sonntag, 02.01.2011, 15.00 Uhr für alle Klassen,
Telefon (0160) 90 610 728

Startgeld: Jugend/Schüler, je Einzel 4,00 Euro
Aktive, Senioren, je Einzel 5,00 Euro
SaarVV-Cup Jugend/Schüler, je Doppel 3,00 Euro
Bitburger-Cup (Aktiven-Doppel) und
Senioren-Doppel, je Teilnehmer 3,00 Euro

Einmalige Nachmeldegebühr: Jugend/Schüler (je Spielklasse) 3,00 Euro
Aktive (je Spielklasse) 4,00 Euro

Gesamtausstatter d. Veranst.: Sport Schreiner Tischtennis, D-66333 Völklingen

Sonstiges: In allen Klassen werden drei Gewinnsätze gespielt.
Konkurrenzen mit weniger als acht Teilnehmern werden nicht
ausgetragen.

Bitte Änderungen der Wettbewerbe beachten!

Abt. Tischtennis

Saarlouis-Roden e.V.
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Fortsetzung auf Seite 18

Jonah Sonntag

Paul Lerner

Philipp Treichel

13

Tischtennis AG

Bereits im vierten Jahr unterrichtet
die DJK Saarlouis-Roden in Zusammenarbeit

mit der Grundschule Römerberg
Tischtennis an der Grundschule.

Dabei geht es vor allem darum, den 
Kindern bei allem Spaß rund ums 
Tischtennis auch Regeln und 
Verantwortung beizubringen. 
Gerade die Erstklässler müssen sich 
noch einfinden in der Schule und 
Vieles stürzt neu auf sie ein. In der 
Tischtennis AG ist Platz zum 
Austoben, wenn es die Regeln der 
Anderen nicht verletzt. 

A l l e  K i n d e r  d ü r f e n  b e i m  
Bällesammeln auch mal wild 
durcheinander laufen, wenn sie die 
anderen dabei nicht gefährden oder 
verletzen.

Alle Kinder stehen in der Reihe, 
wenn der Trainer an der Platte 
anspielt und sie müssen lernen, 
dass auch der Letzte in der Reihe 
sich ruhig verhalten muss, damit es 
voran geht.

Alle Kinder müssen mit den 
Spielgeräten sorgsam umgehen.

Dienstags dreht sich also in der 
sechsten Stunde al les ums 
Tischtennis und ausnahmslos alle 
Kinder sind eifrig mit dabei. 
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Abt. Tischtennis

Saarlouis-Roden e.V.

Catégories et horaires
Vendredi, le 07. Janvier 2011
17 heures 00 simple vétérans âgés de plus de 50 (par groupe)

simple vétérans âgés de plus de 60 (par groupe)
18 heures 30 double vétérans âgés de plus de 40
19 heures 30 simple vétérans âgés de plus de 40 (par groupe)

Samedi, le 08. Janvier 2011
09 heures 00 double junior (double fille et mixte possible)
09 heures 00 simple junior C
10 heures 00 simple junior fille A
10 heures 30 simple junior A
13 heures 00 simple junior B (mixte)
13 heures 30 simple cadette 
15 heures 00 4. SaarVV-Cup double cadet (double fille et mixte possible)
16 heures 00 simple cadet
20 heures 00 “Vorgabeturnier” - les joueurs mieux classés doivent

laisser une avance aux joueurs de niveau inferieur.
Toutes les rencontres Simples seront disputées par groupe au premier tour. Le tour principal sera 
disputé suivant le systeme KO simple. Toutes les concurrences doubles seront disputées suivant le 
systeme KO simple à partir du premier tour. Le comité directeur se laisse tout droit de modifications 
du réglement. La remise officielle des prix sera faite de suite après chaque rencontre.

Determination junior C 01.01.2000
des catégories: junior B 01.01.1998

junior A (gacorn + fille) 01.01.1996
cadet/cadette 01.01.1993
Vétéran âgés de plus de 40 01.01.1971
Vétéran âgés de plus de 50 01.01.1961
Vétéran âgés de plus de 60 01.01.1951

Dimanche, le 09. Janvier 2011
08 heures 30 simple messieurs D (1ere classe cantonale incluse)
10 heures 30 simple dames
11 heures 00 simple messieurs B (ligue départementale incluse)
13 heures 30 simple messieurs C (ligue cantonale incluse)
15 heures 30 20. Coupe Bitburg (double messieurs; doubles dames et 

mixte possible)
17 heures 30 simple messieurs A (pour tous)
Les rencontres simples messieurs D ainsi que simple dames seront disputées par groupe au 
premier tour. Le tour principal sera disputé suivant le system KO simple. Toutes les autres 
rencontres seront disputées suivant le systeme KO simple à partir du premier tour. Le comité 
directeur se laisse tout droit de modifications du règlement. La remise officielle des prix sera faite de 
suite après chaque rencontre.

13 heures 30
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Spielzeiten / Kategorien

Freitag, 07. Januar 2011
17.00 Uhr Senioren Ü50 und Senioren Ü60
18.30 Uhr Senioren Doppelkonkurrenz
19.30 Uhr Senioren Ü40

Samstag, 08. Januar 2011
9.00 Uhr Schüler-Doppel (gemischte Konkurrenz, auch Mixed möglich)
9.00 Uhr Schüler Einzel C (Achtung: keine Teilnahme am Schülerdoppel möglich!)

10.00 Uhr Schülerinnen-Einzel A
10.30 Uhr Schüler-Einzel A
13.00 Uhr Schüler-Einzel B (Schülerinnen B sind auch spielberechtigt)
13.30 Uhr Mädchen-Einzel
15.00 Uhr saarVV-Cup Jugend-Doppel (auch Mädchen-Doppel und Mixed möglich)

16.00 Uhr Jungen-Einzel
20.00 Uhr Vorgabeturnier (kein Startrecht für Teilnehmer der Jungen-Einzel-Konkurrenz!)

Alle Einzel-Konkurrenzen werden in der Vorrunde in Gruppen ausgespielt. Die Hauptrunde findet im 
einfachen KO-System statt. Die Doppel-Konkurrenzen werden nach dem einfachen KO-System 
ausgetragen. Die Turnierleitung behält sich etwaige Änderungen des Spielsystems vor. Die 
Siegerehrungen finden im Anschluss an die einzelnen Konkurrenzen statt. Für alle 
Jugendkonkurrenzen gilt: Start nur in höchstens zwei Einzelkonkurrenzen möglich.

Stichtage: Schüler C 01.01.2000
 Schüler B 01.01.1998
 Schüler/innen A 01.01.1996
 Jungen/Mädchen 01.01.1993
 Senioren/innen Ü40 ab Jahrg. 1971
 Senioren/innen Ü50 ab Jahrg. 1961
 Senioren/innen Ü60 ab Jahrg. 1951

Sonntag, 09. Januar 2011
8.30 Uhr Herren-Einzel D (bis einschl. 1. Kreisklasse)

10.30 Uhr Damen-Einzel
11.00 Uhr Herren-Einzel B (bis einschl. Saarlandliga)
13.30 Uhr Herren-Einzel C (bis einschl. Bezirksliga)
15.30 Uhr Bitburger-Cup (Aktiven-Doppel);

auch Damen-Doppel und Mixed möglich
17.30 Uhr Herren-Einzel A (offen für alle)

Die Konkurrenzen Herren-Einzel D sowie Damen-Einzel werden in der Vorrunde in Gruppen 
ausgespielt. Die Hauptrunde findet im einfachen KO-System statt. Alle anderen Konkurrenzen 
werden nach dem einfachen KO-System ausgetragen. Die Turnierleitung behält sich etwaige 
Änderungen des Spielsystems vor. Die Siegerehrungen finden im Anschluss an die einzelnen 
Konkurrenzen statt.

1
1

Stichtage:
Stichtage:
Stichtage:
Stichtage:
Stichtage:
Stichtage:

1

15.30 Uhr 

isch n isT te n

macht

sch ank ..!l .
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Yannick - an der Tischtenn splatte

18

Fortsetzung von Seite 13

Manchmal gibt es dann 
auch eine Hausaufgabe, 
so zum Beispiel das 
Malen eines Bildes rund 
um den Tischtennis-
sport.

Lucas beispielsweise hat 
einen Tischtennisbus 
gemalt, bei dem die 
Fenster vol l  Tisch-
tennisbällen sind.

Yannick hat sich selbst 
an der Platte gemalt.

Anas hat einen Bus 
gemalt, auf dessen 
Verdeck man Tischtennis 
spielen kann.

N a c h  v i e r  J a h r e n  
Tischtennis AG, un-
zähligen Schnupper-
wochen in der Grund-
schule und alljährlichen 
Min imeisterschaften 
lässt sich doch eines 
feststellen: die DJK 
Roden nimmt nach 
wie vor Jugendarbeit 
ernst und stellt sie in 
den Mittelpunkt ihres 
Handelns. Und alle, die 
sich davon ein Bild 
machen möchten, sind 
als Zuschauer dienstags 
in der sechsten Stunde 
herzlich eingeladen.

A m te i p  u  
nas - Bus it Tisch nn s latte a f dem Dach

Lucas - Bus mit Tischtennisbällen
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c e
Leon S hn ider

F bio Falz nea o

Paul Lerner

Alissa
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Tel. 0 68 31 / 8 60 16 18

Spezialitäten
cTürkis he

Ali’sAli’s
Bistro-GrillBistro-Grill

Senzigstraße 6 / Zur Siedlung
66740 Saarlouis-Roden

16.00 bis 01.00 Uhr
11.00 bis 01.00 Uhr
10.00 bis 14.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch:
Donnerstag bis Samstag:
Sonntag:

Montag Ruhetag - Außer an Feiertagen

und von 16.00 bis 01.00 Uhr
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Vorgabeturnier
Wer an unserem Vorgabeturnier mitmachen möchte, sollte Spaß am Tischtennis 
mitbringen. Durch die Vorgaben haben alle Spieler etwa die gleichen 
Ausgangspositionen. Spielwitz und Nervenstärke sind jetzt mehr gefragt als die reine 
Spielstärke. Da zugleich in großen Gruppen von fünf oder sechs Personen gespielt wird 
und auch der Gruppenvierte noch weiterkommt, kann hier jeder auf seine Kosten 
kommen. Das reizvolle an einem Vorgabeturnier ist doch, dass sich sowohl höherklassige 
Spieler als auch begeisterte Hobbyspieler etwa gleich große Chancen auf den Sieg 
ausrechnen können Der klassentiefere Spieler erhält gegen den klassenhöheren Spieler 
einen Vorsprung, der sich nach folgendem Schlüssel berechnet:

Kategorie 1: Herren-Bundesligaspieler und -Bundesendranglistenspieler
Kategorie 2: Regional- und Oberliga (Herren), 1. Damenbundesliga
Kategorie 3: Herren-B und 2. Damenbundesliga
Kategorie 4: Herren C und Regional- und Oberliga (Damen)
Kategorie 5: Herren D und Saarland- und Bezirksliga (Damen)
Kategorie 6: Hobbyspieler und Kreisliga Damen und Senioren

Je Klasse Unterschied erhält der niedriger eingestufte Spieler 2 Punkte Vorsprung. 
Senioren werden eine Klasse tiefer eingestuft. Ein Spieler der Seniorensaarlandliga 
würde z. B. in die Kategorie 4 (Herren C = Bezirks- und Kreisliga) eingeordnet. Die 
Herren-Klassen orientieren sich an der Einteilung des Dreikönigsturniers. Internationale 
Gäste und Spieler anderer Verbände orientieren sich bitte an der entsprechenden 
Turnierliste. Hobbyspieler dürfen drei Jahre lang keine Spielberechtigung besessen 
haben, um in die Kategorie 6 zu fallen. Bei Verbänden wie dem STTB, bei dem man 
sowohl bei den Aktiven als auch bei den Senioren Stammspieler einer Mannschaft sein 
kann, muss zwingend die höhere Klasse angegeben werden; da ansonsten zwingend 
eine Disqualifikation erfolgt. 
Ein Minus vor der Zahl gibt den Vorsprung des Gegners an. Trifft ein Bundesligaspieler 
auf eine Bundesligaspielerin so erhält diese 4 Punkte Vorsprung.

Kategorie 2 65431

5 6 -20248

4 4 -4-2026

3 2 -6-4-204

2 0 -8-6-4-22

6 8 024610

1 -2 -10-8-6-40

Kat 6 - Kat 5  2:0 pro Satz
Kat 6 - Kat 4  4:0 pro Satz
Kat 6 - Kat 3  6:0 pro Satz
Kat 6 - Kat 2  8:0 pro Satz
Kat 6 - Kat 1  10:0 pro Satz Pro Klasse Unterschied gibt es also 2 Punkte Vorsprung
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.Josefstraße 60  66740 Saarlouis

Telefon 0 68 31 / 8 29 66 - Fax 8 87 34

Mobil 0170 / 27 19 809

.Treppenbau  Fensterbänke

.Steinmetzbetrieb  Grabdenkmäler

Gesichtsbehandlung - Kosmet. Massagen - Maniküre

Nagelmodellage - Depilation - Visagismus

info@cosmetique-lounge.de

Holzmühler Straße 31

66740 Saarlouis-Lisdorf
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SPAR-TIPPSPAR-TIPP

Verkauf nur solange der Vorrat reicht. Anfragen bitte an:
DJK Saarlouis-Roden e.V. Abt. Tischtennis
Am Bahndamm 9, 66740 Saarlouis
Tel.: 0 68 31 / 8 63 77
Fax: 0 68 31 / 7 68 22 82
E-Mail: dkt@djkroden.de

Die Turniertische des
33. Drei-Königs-Turniers /

4. SaarVV-Cup / 20. Bitburger-Cup
können Sie nach der Veranstaltung käuflich erwerben. Alle Tische sind 
fabrikneu und nur während dieser Veranstaltung benutzt. Sie erhalten einen 
Tagesabspielrabatt. Entlasten Sie Ihre Vereinskasse und greifen Sie zu. Seit 
Jahren ein Renner: der Tischtennis-Tisch "Donic Delhi SLC" (jetzt in neuem 
Design und mit speziellem Sicherungssystem) mit Netz "Donic Stress”Stabil, 
Leicht, Compact (SLC): Das sind die wesentlichen Attribute des DONIC DELHI 
SLC. Ausgestattet mit dem ausgeklügelten Sicherungssystem (wie der Delhi 25) 
für die Spiel- und Parkstellung und der Super Compact-Technologie, steht der 
neue DONIC DELHI SLC für modernste Tischtechnologie "made in Germany". Er 
bietet perfekte Funktionalität und höchsten Sicherheitsstandard. Auch die Optik 
stimmt: Der Silbermetallic-Look von Rahmen und Untergestell unterstreicht die 
Hochwertigkeit. Das hervorragende Preis-Leistungsverhältnis macht den Delhi 
SLC zum idealen Tisch für Vereine, und er genügt höchsten Ansprüchen: Durch 
die ITTF-Zulassung kann der DELHI SLC auch im internationalen Spielbetrieb 
eingesetzt werden. Die Auslieferung des Tisches erfolgt komplett endmontiert 
im Spezialkarton. Technische Details: ITTF zugelassen · Normgerecht nach DIN 
EN 14468 -1 · Klasse A für Hochleistungssport. Oberfläche: 22 mm grün 
Zarge/Rahmen: Stahlrohr 50x20 mm, silber pulverbeschichtet Klappbein: 
Standbein aus Stahlrohr 50x50 mm, silber pulverbeschichtet, mit 
Höhenverstellgleitern; Fahrgestell: Standbein aus Stahlrohr 50x50 mm, 
verschweißt mit Querstrebe 50x30 mm und stabilen Radaufnahmen, silber 
pulverbeschichtet; Getriebe: Spezialfunktionseinheit inkl. Beinaufsteller 
(Flachstahl 50x3 mm), silber pulverbeschichtet; Funktionsteile: galvanisch 
verzinkt; Rollen: vier Lenkrollen 100 mm mit Gummilauffläche, davon zwei 
Rollen mit Feststeller (Bremse);
Geringe Abstellmaße: 1525 x 1600 x 440 mm (B x H x T) Gewicht: ca. 110 kg
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Spielfeldumrandung Donic

€ 17,90
20 % Rabatt
gegenüber
unverb.
Preisempfehlung
von € 22,90

A le Preis  n l. ge . 
l e i k s

ehrwert teuer bei
M s   

bholun  ach der 
A g n

Veransta tung.l

Donic

Zählgerät Standard Donic

€ 23,60
20 % Rabatt
gegenüber
unverb. Preisempfehlung
von € 29,90

Donic

€ 51,90
20 % Rabatt
gegenüber
unverb.
Preisempfehlung
von € 64,90

Standard
Donic

Zähltisch Netzgarnitur Donic
Einzeln

€ 28,90
35 % Rabatt
gegenüber
unverb. Preisempfehlung
von € 44,90

Delhi incl. Netz
Donic

27 % Rabatt gegenüber
unverb. Preisempfehlung
von € 689,00€ 499,00
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Peter BeckerThorsten Kirchherr 1992

Michael GebelStefan Schmitt 1993

Stefan SchmittOliver Keiling 1994

Thorsten BeckerMarco Dresch 1995

Oliver ThomasJörg Raber 1996

Abt. Tischtennis

DJK SlS.-Roden e.V.
Gewinner

erstmals 1992

Bitburger-Cup

Bitburger-Cup-SiegerBitburger-Cup-Sieger

Marco DreschThorsten Becker 1997

Oliver KeilingStefan Schmitt 1998

Oliver ThomasMarco Dresch 1999

Thorsten Becker

2005

2004

2003

2002

2000

2001

Thorsten Becker

Oliver Thomas

Oliver Keiling

Roland Berg

Oliver Keiling Roland Berg

Stanislav Horshkov Stefan Schmitt

Stanislav Horshkov

2007

2006Ronald Redjeb Dzimtri Chumakor

Stanislav Horshkov

Oliver Keiling

Stefan Schmitt

Stefan Schmitt

2010Alexander Fischer Oliver KeilingPascal Naumann Stanislav Horshkov

2009Alexander Fischer Oliver Keiling

2008Alexander Fischer Oliver Keiling

Oliver Thomas Jörg Raber
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Bitburger-Cup (Aktiven-Doppel)

Ehrung bis zu den acht Viertplatzierten.

Jugend / Schüler
Die vier Erstplatzierten in den Einzel- und Doppelkonkurrenzen 
erhalten Pokale, Ehren- oder Sachpreise. Die vier Erstplatzierten 
aller Konkurrenzen werden mit Urkunden ausgezeichnet. Unser 
Partner Donic ehrt im Besonderen die Konkurrenz Schüler-Einzel B 
und stattet diese mit lukrativen Sachpreisen aus. Ebenso erhält 
jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin der Schüler C-Konkurrenz ein 
kleines Präsent unseres Ausstatters Sport Schreiner.

Die vier Erstplatzierten aller Konkurrenzen werden mit Urkunden 
ausgezeichnet.

PREISEPREISE

Aktive
Konkurrenz

Herren Einzel A
Herren Einzel B
Herren Einzel C
Damen Einzel
Herren Einzel D
Senioren Ü 40
Senioren Ü 50
Senioren Ü 60
Senioren Doppel

Sieger

100,00 €
70,00 €
35,00 €
70,00 €

Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis

1
1
1

Dritter Sieger

je 25,00 €
Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis

Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis

Zweiter Sieger

50,00 €
35,00 €
Pokal / Sachpreis

35,00 €
Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis
Pokal / Sachpreis
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Das Wetter hatte es gut mit unserem Turnier gemeint, alle Zufahrtswege sind 
schnee- und eisfrei geblieben. So ein kleines Feature wie das neu eingeführte Quiz 
hat auch seine Freunde gefunden und wir werden es für das neue Turnier mit 
weiteren Fragen füttern, so dass es dann auch eine neue Herausforderung darstellt.
Zahlreiche neue aber auch einige bereits bei uns erprobte Sieger gab es. In diesem 
Jahr war Regionalligist Besseringen klar der tonangebende Verein.
Stanislav gewann einmal mehr die A-Klasse und Volker konnte neben der Senioren- 
auch die Herren-B-Konkurrenz gewinnen.
Erfolgreichster Spieler war allerdings Pascal Naumann, der wieder einmal die 
Jungen und den hochdekorierten saarVV-Cup mit Daniel Gissel gewinnen konnte. 
Damit nicht genug, gewann Pascal noch den Bitburger-Cup, unser zweites von 
einem starken Partner unterstützte Doppel mit Stanislav.
Marc Weber behielt knapp die Oberhand
Zu einigen der spielstärksten saarländischen C-Schülern gesellte sich noch Marc 
Weber, der im Rheinland zu den Besten 
zählt. Unsere Jüngsten, alle von 
unserem Ausrüster DONIC mit einem 
kleinen Antrittspräsent beschenkt, 
zeigten dann auch ihre Klasse und es 
wurde eine immens gute Konkurrenz, 
die trotz der jungen Jahre hohes 
Können demonstrierte. 
Mit Marc fand sich gleichfalls ein 
würdiger Titelträger einer Konkurrenz, 
die eine hohe Leistungsdichte aufwies 
und schon einiges an spielerischem 
Können zeigte. Es macht natürlich auch 
großen Spaß, die Kleinen an der Platte herumflitzen zu sehen und sie stehen im 
kämpferischen den Großen in keiner Weise nach. Ja, die reine Spielfreude ist bei 
ihnen noch viel ausgeprägter als es in späteren Jahren leider meist der Fall ist.
Wie wertvoll Jugendarbeit ist, zeigt sich nirgends besser als an unseren Jüngsten!
1. Marc Weber (TG Konz)
2. Michael Schwarz (TTC Oberwürzbach)
3. Felix Heib (TV Altenkessel)
4. Jonah Sonntag (DJK Roden)

Fortsetzung auf Seite 35

19. Bitburger-Cup
32. Drei-Königs-Turnier / 3. SaarVV-Cup

Schüler Einzel C

Oleg bärenstark
Mehrere Südwestranglistenspieler und Landesendranglistenspielerinnen und -
spieler hatten gemeldet. Dazu noch Nachwuchs der rührigen Oberdreeser 
Tischtennisfreunde, die auf das konstant hohe Nachwuchsniveau, mit dem sie 
inzwischen seit Jahren hierher kommen, zu recht stolz sein dürfen. Da wird tolle 

Nachlese zu den einzelnen Konkurrenzen
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33. Drei-Königs-Turnier - 4. saarVV-Cup - 20. Bitburger-Cup 07., 08. und 09.01.2011

VornameName Setzinformation

Meldungen: Carsten Sonntag, Dieffler Str. 12, 66740 Saarlouis-Roden
Telefon (0 68 31) 499 77 41, Fax (0 68 31) 76 822 82,

 Mobil (0160) 90610728, E-Mail: dkt@djkroden.de
Bei der Doppelmeldung bitte den Doppelpartner gut erkennbar angeben.
Bei Doppelpartnern aus anderen Vereinen bitte diesen auch angeben.
Die Abgabe der Meldung verpflichtet zur Bezahlung des Startgeldes.

Bitte ankreuzen (X)

Verein:

Meldungen: 
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Arbeit geleistet. Favoriten galten als ausgemacht, sie überzeugten auch, aber es gab 
auch schon in der Vorrunde, die in 6er-Gruppen gespielt wurde, einiges heraus zu 
heben. Als Zweiter traf dann Michael schon im Viertelfinale im Spiel der beiden 
derzeit besten saarländischen B-Schüler auf Oleg Horshkov, dessen Stärke er an 
diesem Nachmittag nichts entgegenzusetzen hatte. Ann-Sophie setzte sich gegen 
Elisabeth ebenfalls recht sicher durch. In der unteren Hälfte war es knapper. Als 
Erster und Zweiter trafen die beiden Oberdreeser direkt aufeinander. Jonas bewies, 
wer Oleg einen Satz abknöpfen kann, der kann auch alle anderen in Bedrängnis 
bringen und musste sich erst im Entscheidungssatz Martin geschlagen geben. Vier 
enge Sätze lang leistete Fabio Tobias Widerstand, bevor dieser dann doch den 
Einzug ins Halbfinale schaffte. Auch dort setzte sich Oleg in drei Sätzen gegen seine 
Clubkameradin durch, auch hier benötigte Tobias, vier um sich gegen Mitfavorit 
Martin zu behaupten. Wer glaubte, das Finale 
ginge nun klar an Oleg, sah sich getäuscht. 
Aufopferungsvoll kämpfend lag Tobias 
zwischenzeitlich sogar 2:1 in Sätzen vorn, 
bevor sich Oleg dann doch mit 11:9 im 
fünften Satz seinen ersten Titel beim 
Dreikönigsturnier sicherte. Der Titel gebührt 
ihm, aber gewonnen haben letztlich alle, die 
bei dieser so interessanten Spielklasse dabei 
waren.
1. Oleg Horshkov (TTSV DJK Bous)
2. Tobias Hermann (TuS Mosella Schweich)
3. Ann-Sophie Daub (TTSV DJK Bous)
3. Martin Schlett (TURA Oberdrees)
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Fortsetzung von Seite 30

Fortsetzung auf Seite 39

Schüler Einzel B

Schüler Einzel A

Lukas glückte die Revanche
In einem sehr stark besetzten Feld setzten 
sich letztlich die Favoriten recht sicher bis zur 
Hauptrunde durch. Doch schon in der Runde 
der besten 16 mussten sich selbst die Favoriten ordentlich strecken, um sich zu 
behaupten. Das Halbfinale zwischen Pascal und Aaron entschied Letzterer in vier 
Sätzen für sich und in der Neuauflage des Endspiels der Saarlandmeisterschaften 
setzte sich diesmal Lukas gegen seinen dortigen Bezwinger Oleg in drei glatten 
Sätzen durch. Damit war der Weg frei für das Dauerduell zwischen Lukas und Aaron, 
das bei den letzten Ranglisten jedoch beide Male Aaron für sich gewinnen konnte. 
Doch auch diesmal drehte Lukas den Spieß um und sicherte sich in 4 Sätzen den 
Titel. Nach dem Sieg bei den C-Schülern auf dem 29. DKT war dies nun schon der 2. 
Einzeltitel für Lukas, den er sich auch redlich verdient hat!
1. Lukas Kurfer (TTG Marpingen-Alsweiler)
2. Aaron Vallbracht (ATSV Saarbrücken)
3. Oleg Horshkov (TTSV DJK Bous)
3. Pascal Büttner (TURA Oberdrees)
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Herr Friedhelm Becker Saarlouis-Fraulautern
Herr René Collin Saarlouis-Roden
Herr Gerd Gessner Beckingen
Herr Werner Hager Schmelz-Limbach
Herr Michael Klein Saarlouis-Roden
Herr Leo Mahr Völklingen
Herr Siegmar Mathieu München
Herr Bernd Müller Saarbrücken
Herr Josef Münzmay Saarlouis-Beaumarais
Herr Norbert Putze Saarlouis-Roden
Herr Werner Rosar Dillingen
Herr Stefan Schmitt Beckingen (  11.04.2008)
Herr Karl-Heinz Schreiner Völklingen
Herr Gerhard Schuhmacher Kleinblittersdorf
Herr Helmut Schwarz Saarlouis-Fraulautern
Herr Jürgen Thiery Saarlouis-Steinrausch
Frau Martina Tock Saarlouis-Fraulautern

11.Drei-Königs-Turnier-

t tiscS amm h

Seit dem 4. Stammtisch haben wir die Auswahlkriterien dahingehend erweitert, dass auch 
Personen für unseren Stammtisch ausgewählt werden können, die für die Tischtennis-Abteilung 
der DJK Saarlouis-Roden e. V. „Besonderes“ geleistet haben und denen ebenso unsere besondere 
Wertschätzung gilt.

Die ausgewählten Personen werden von der DJK Saarlouis-Roden e. V., Abt. Tischtennis 
schriftlich darüber informiert, dass sie zum Stammtischmitglied berufen wurden.

Die Mitgliedschaft beginnt mit Aushändigung der Ernennungsurkunde am 07., 08. oder 09. 
Januar 2011 während des 33. Drei-Königs-Turniers/20. Bitburger-Cups/4. SaarVV-Cups.

Im Jahre 2001 wurden erstmals fünf Personen vom Abteilungsvorstand der DJK Saarlouis-
Roden e.V. gemeinsam mit dem Organisationsausschuss “Drei-Königs-Turnier” für den 

 ausgewählt. Grund war und ist eine besondere Wertschätzung 
und langjährige Verbundenheit zum .

Schon zum “2. Drei-Königs-Turnier-Stammtisch” schmückte ein Stammtisch-Wimpel den für die 
Mitglieder reservierten Tisch. Dieser Wimpel wurde gestiftet vom Stammtisch-Mitglied Helmut 
Schwarz, einem Mitbegründer des “Drei-Königs-Turniers”.

In alphabetischer Reihenfolge gehören dem “Drei-Königs-Turnier-Stammtisch” mittlerweile an:

1. Drei-
Königs-Turnier-Stammtisch

Drei-Königs-Turnier
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Schüler Doppel

Schülerinnen

Mathias und Lukas
Trotzen jedem Rückstand
Parallel zu den Minis wurde das 
Schüler-Doppel gespielt. Mathias 
Jahn und Lukas Kurver bewiesen 
hier ihre Steherqualitäten. Sowohl 
im Viertel- als auch im Halbfinale 
lagen sie 0:2 in Sätzen hinten, 
kamen aber immer wieder zurück. 
Auch im Finale gegen Aaron Vallbracht und Marco Müller ging der erste Satz verloren 
und auch der zweite wurde erst in der Verlängerung gewonnen, dann aber machten 
sie kurzen Prozeß und gewannen das Turnier. Ein hartes Stück Arbeit für die Beiden, 
aber wer nie aufgibt wird dann auch völlig zurecht für seinen Einsatz belohnt.
Auch in der ersten Runde gab es schon enge Begegnungen, die allesamt für diese 
attraktive Spielklasse sprachen.
1. Mathias Jahn / Lukas Kurfer (TTG Marpingen/Alsweiler)
2. Marco Müller / Aaron Vallbracht (TTC Oberwürzbach / ATSV Saarbrücken)
3. Thomas Klauck / Fabio Aronica (JC Wadrill / DJK Roden)
3. Tobias Wolfenstetter / Sven Eis (DJK Heusweiler / TTSV Fraulautern)

Katharinas Coup
Sehr gespannt waren wir über den 
erstmals angereisten Schweizer Besuch, 
da Dragana in der Schweiz schon für 
Aufmerksamkeit gesorgt hat. Gut spielen 
kann sie zweifelsohne, doch in dieser 
Spielklasse fand sie ihre Meisterin. Doch 
alles von Anfang an. Nach den zwei 
harten Fünfsatzspielen galt trotzdem 
Ann-Sophie gegen Katharina als klare 
Favoriten, denn die letzten Begegnungen hat sie gegen Katharina für sich 
entscheiden können und schien richtig gut warmgespielt. Doch was zählen schon 
die Ergebnisse von gestern? Jeweils am Satzende agierte die Fraulauternerin 
umsichtiger und entschied die knappen Ausgänge alle für sich. Etwas verblüfft vom 
schnellen Ende standen die Zuschauer noch verdutzt umher, aber Katharina erntete 
verdient die Anerkennung, die ihr ein 3:0 Finalsieg gegen eine so starke Gegnerin 
auch einbringen sollte. Nünschweiler kann sich in der nächsten Runde jedenfalls 
freuen, denn Katharina wird sicherlich eine Bereicherung in jeder Hinsicht für sie 
werden.
1. Katharina Draxel (TTSV Fraulauern)
2. Ann-Sophie Daub (TTSV DJK Bous)
3. Elisabeth Erk (Hassia Bingen)
3. Aline Jungmann (TTC Schwarzenholz) 
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ONLINE

KÖNIGS-
TURNIER

DREI-

http://www.djkroden.de

Anmeldungen
Geschichte
Informationen

Anmeldungen
Geschichte
Informationen
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GESSNER

Druckerei

SELBSTKLEBEETIKETTEN
ROLLE UND BOGEN

GESCHÄFTS- UND

DRUCKWEITERVERARBEITUNG

VEREINSDRUCKSACHEN

Druckerei Sandra GESSNER

Goldbacher Straße 7 • 66839 Schmelz

E-Mail: druckereigessner@t-online.de

Tel. 0 68 87 / 88 83 32 • Fax 0 68 87 / 88 83 37

Mobil: 0172 / 6 82 06 94



43

Fortsetzung von Seite 39

Fortsetzung auf Seite 44

saarVV/Cup

Mädchen

Erstmals geht der Mädchenpott in die Schweiz
Was bei den Schülerinnen nicht wahr werden sollte, gelang Dragana bei den 
Mädchen, sie gewann. Damit gehört sie zu den jüngsten Siegerinnen unserer 
Mädchenkonkurrenz überhaupt. Immerhin war mit Julia Hermann auch die 
amtierende Rheinlandmeisterin am Start und weitere Kontrahentinnen durften sich 
berechtigte Chancen ausrechnen, weit zu kommen. Schon dort gab es mehrere 
Überraschungen. Bis auf Dragana, die gegen Vereinskameradin Nathalie gewann, 
setzten sich sämtliche Gruppenzweite durch. Sarah schlug Fabienne in vier Sätzen, 
Katharina und Nina benötigten nur drei Sätze um sich das Halbfinale zu sichern. Im 
Halbfinale vermochte Sarah Dragana einen Satz abzunehmen, vielleicht wäre auch 
mehr drin gewesen, wenn sie den engen 
zweiten Satz gewonnen hätte, so wurde 
ihre Gegnerin aber zunehmend sicherer 
und zog ins Finale ein. Im Duell zweier 
Freundinnen setzte sich Katharina gegen 
Nina in drei Sätzen durch und zeigte sich 
an diesem Tag wirklich gut aufgelegt und 
spielte so frei, wie man sich das bei den 
letzten Kreismeisterschaften von ihr 
gewünscht hätte. Sie lieferte Dragana ein 
gan z  he i ße s  Ma t ch ,  do ch  im  
Entscheidungssatz bewies die Schweizerin wie schon zuvor, dass sie sich dort 
durchaus noch einmal steigern konnte und nach dem Gewinn einiger big points war 
der Widerstand von Katharina dann gebrochen. Sehr schön zu sehen, dass es noch 
einige sympathische und sportliche Mädchen gibt, die aktiv Tischtennis betreiben. 
Sehr schade und rätselhaft, warum es so wenige sind. Wer ihnen zugeschaut hat, 
würde sich wünschen, dass es doch deutlich mehr von ihnen gäbe.
1. Dragana Vidakovic (TTC Dietikon Weiningen)
2. Katharina Draxel (TTSV Fraulautern)
3. Sarah Schneider (DJK Heusweiler)
3. Nina Klug (TTC Nünschweiler)

P a s c a l  g e w i n n t  
saarVV-Cup
zum zweiten Mal
Mit Partner Daniel Gissel 
gewinnt Pascal nach 
dem Sieg bei der ersten 
Auflage mit Nils Meier 
bereits zum zweiten Mal 
den saarVV-Cup. Gegen 
Aaron Vallbracht und 
S e b a s t i a n  S c h u e  
m u s s t e n  s i e  i m  
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Jungen

Viertelfinale sogar in die Verlängerung, ansonsten waren sie schon das 
spielbestimmende Doppel und sicherten sich den ersten Platz nach vier Sätzen über 
Rouven Niklas und Sascha Treinen. Immer wieder einmal gegen Kombinationen zu 
spielen, die so normalerweise nicht aufeinander treffen würden, macht ja u. a. den 
großen Reiz unserer Doppel-Konkurrenzen aus. Unseren Glückwunsch an die 
Platzierten und da es ja Preise bis zum Viertelfinale gab, durften sich dank unseres 
starken Partners saarVV auch noch acht weitere Turnierteilnehmer freuen.
1. Pascal Naumann / Daniel Gissel (TTF Besseringen / TTC Wehrden)
2. Sascha Treinen / Rouven Niklas (TTC Wehrden / TTC Illingen)
3. Nikolas Daub / Daniel Loiseleux (TTSV DJK Bous / DJK Roden)
3. Aaron Heinz / Max Lex (TTF Besserigen / TTSV DJK Bous)

Pascal erneut siegreich
Wie vor zwei Jahren sicherte er sich 
beide Titel im Jungenbereich. 
Teilweise marschierte er durch das 
Feld, dass es aber kein Spaziergang 
wurde, dafür sorgte Daniel 
Loiseleux, der ihm im Halbfinale 
erst in der Verlängerung des 
Entscheidungssatzes unterlag. 
Ebenfalls eine starke Vorstellung 
lieferte Daniel Gissel ab, der auf 
dem Weg ins Finale mit Sascha 
Treinen und Tobias Walch zwei sehr starke Gegner bezwang, im Finale vier enge 
Sätze gegen Pascal spielte und der Enttäuschung über das verlorene Finale 
sicherlich doch auch etwas später eine berechtigte Freude über die gezeigte 
Leistung folgen sollte. Bei aller Freude über die schöne Jungenkonkurrenz müssen 
wir selbstkritisch anmerken, dass sie sich viel zu lange hingezogen hat. Hier werden 
wir für das nächste DKT entsprechende Maßnahmen ergreifen, um den 
Turnierverlauf deutlich zu beschleunigen. Vom Niveau her war dies eine der besten 
Jungenkonkurrenzen der letzten Jahre. Einen Sieger, der sehr solide in der 
eingleisigen Regionalliga Mitte spielt, hatten wir schon seit langen nicht mehr und 
die übrigen Platzierten haben allesamt Oberliganiveau. Dazu noch ein paar sehr 
starke Spieler, die vorzeitig gescheitert waren, Sascha Treinen sei hier 
hervorgehoben, der aber auch eine Runde zuvor erhebliche Mühe mit dem guten 
Aaron Heinz hatte, und dazu noch ein guter Mix mit jüngeren Spielern mit guten 
Anlagen, dann war es von der Besetzung wirklich ein Juwel des diesjährigen 
Dreikönigsturniers.
1. Pascal Naumann (TTF Besseringen)
2. Daniel Gissel (TTC Wehrden)
3. Daniel Loiseleux (DJK Roden)
3. Tobias Walch (TTC Lautzenkirchen)
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Herren D

Senioren

“Jungsenior" Volker, das Maß aller Dinge
Einen einzigen Satz gab Volker bei den Senioren ab, da darf man schon von einer 
gewissen Überlegenheit sprechen. Diesen "Ehrensatz" gewann dann unser "altes" 
Mitglied Siggi, der damit bewies, dass man als DKT-Stammtischler nicht nur dort 
eine gute Figur zu machen vermag. Die Stimmung bei den Senioren ist wirklich 
herausragend gewesen und das hatte auch mit den stimmigen Gruppen zu tun 
gehabt, die wir uns nun ein wenig genauer anschauen wollen. Volker war topgesetzt 
und tonangebend, aber auch der trainingsfleißige Wolfgang Wiesen bewies, dass 
man da auch im fortgeschrittenen Alter noch enorm dazu lernen kann und auch die 
langen Noppen zu Erfolgen führen können. Im Duell mit Kämpferherz und DKT-
Stammtischler Friedel Becker sicherte er sich den zweiten Platz. Somit waren die 
beiden Halbfinalspiele bereitet. Im ersten setzte sich Volker sicher gegen Peter 
durch. Im immerjungen Duell der beiden bei uns so erfolgreichen Cracks Manfred 
und Alois, das im Vorjahr an den Älteren ging, war es diesmal im fünften Satz 
Manfred, der wieder einmal die Oberhand behielt. Im Finale trafen dann zwei Spieler 
aufeinander, die über viele Jahre sehr erfolgreich in hohen Klassen gespielt haben. 
Erfahrung hat da niemand dem andern voraus und so wog das mehr an Jahren 
einfach schwer und diesmal war es eben Manfred, der Ältere, der im Endspiel dem 
Jüngern den Sieg überlassen musste. Großen Respekt und herzlichen Glückwunsch 
an Volkers Leistung, sie war hervorragend, 
aber auch ebensolchen vor dem, was hier 
insgesamt, trotz Alter und mancher 
Schicksalsschlägen hier geboten wurde, das 
ist Sport im besten Sinne.
1. Volker Schramm (TTF Besseringen)
2. Manfred Jochem (DJK Heusweiler)
3. Peter Stephan (TV Limbach)
3. Alois Heinrich (TTG Lebach-Thalexweiler)

Bodo hat die Nase vorn
Mit Marco Folz und Stefan 
Bourdonné konnten sich zwei 
langjährige DKTler bis ins 
Finale vorspielen. Schon im 
ersten Satz, der erst deutlich in 
der Verlängerung entschieden 
wurde, deutete sich ein enges 
Match an und nach fünf langen 
Sätzen war es dann Bodo, der 
mit 11:09 seine Chance nutzen 
konnte. Marco hat bei uns 
noch nie so stark gespielt und war ein würdiger Finalist, was doch mehr als nur ein 
schwacher Trost für ein verlorenes Endspiel sein sollte. Die Siegerehrung wurde 



Patrick zum Zweiten
Viele Langnoppis stöhnen ja unter der 
neuen Regel und kein Zweifel, damit wurden 
die langen Noppen erheblich entschärft. 
Doch noch immer kann man damit 
erfolgreich sein und dafür ist Patrick selbst 
der beste Beweis.  Insgesamt ändert sich 
die Klasse ein wenig. Gestandene Matadore, 
seit vielen Jahren hier erfolgreich, müssen 
dem Alter Tribut zollen und Jüngere rücken 
nach. Doch der jetzt zweifache Sieger der Herren C wird noch etliche Jahre hier ganz 
vorne mitspielen können. Zu der jüngeren Garde darf sich aber noch David Schub 
von den DJK-Kameraden aus Rastpfuhl zählen, der sich berechtige Chancen auf den 
Titelgewinn ausrechnen durfte und erst im Halbfinale dem späteren Sieger 
gratulieren musste. Eine gelungene Konkurrenz mit Spielern aller Couleur, schöne 
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Herren C

Vorgabeturnier

begleitet vom Staatssekretär des Ministeriums für Inneres und 
Europaangelegenheiten, Herrn Georg Jungmann.
1. Stefan Bourdonné (TV Mettlach)
2. Marco Folz (TV Geislautern)
3. Manfred Wiro (TTG Dillingen)
3. Michael Frak (TTG Hüttigweiler) 

Thomas Jungmann erstmalig Sieger
Der Spruch des Turniers kam von Christian 
Hinke. Nachdem Oliver Bastian das Finale 
verloren hatte, meinte er trocken, jetzt bliebe 
er auch weiterhin einziger zweifacher 
Titelträger. Man muss einfach den Männern aus black forest ein großes Kapitel in der 
Geschichte unseres Vorgabeturniers zubilligen, was wir auch immer wieder gerne 
machen. Thomas reiht sich jedenfalls nahtlos in die Reihe toller Titelträger ein. 
Zweimal Oberdrees gegen zwei der besten saarländischen Vorgabespieler hieß es 
im Halbfinale. Beidemale gewannen die Saarländer, aber was für eine Bereicherung 
waren Karsten und Robert für diese Konkurrenz! Huh, wie gesagt, Christian Hinke 
zitterte um seinen Rekord. Immerhin war Oliver der Endspielgegner von Thomas. 
Doch das geheimnisvolle Etwas, das einen Schwarzenholzer mitten in der Nacht zu 
Höchstleistungen befähigt, war mit ihm und so musste Oliver seinen Traum vom 
zweiten Titelgewinn begraben ... vorerst.
1. Thomas Jungmann (TTC Schwarzenholz)
2. Oliver Bastian (TTC Wehrden)
3. Karsten Kretzer (TURA Oberdrees)
3. Robert Schlett (TURA Oberdrees)
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Herren A

Herren B

Begegnungen und einem würdigen Sieger.
Tischtennisherz was willst du mehr!
1. Patrick Philippi (TuS Neunkirchen)
2. Pascal Büttner (TURA Oberdrees)
3. David Schub (DJK Rastpfuhl)
3. Sebastian Schue (DJK Heusweiler)

Volker siegt über starke Konkurrenz
In einem sehr starken Feld gab es so 
mancherlei Überraschungen, aber viele der 
als sehr stark eingeschätzten Spieler setzten 
sich letztlich auch durch. Wo es nicht 
klappte, lag es einfach daran, dass so viele 
starke Leute dabei waren, die eben nicht alle 
gesetzt werden konnten und dann frühzeitig 
aufeinander trafen. Man darf ruhigen 
Gewissens behaupten, dass die B-Klasse in 
diesem Jahr so stark wie selten war. Auch das Finale ging über fünf Sätze und wer im 
TV gesehen hatte, wie sehr sich Volker über seinen Sieg freute, der kann die starke 
Leistung von Mathias zumindest erahnen. Da beide Spieler nicht zu den 
Emotionslosesten gehören, war neben der Spannung auch der Unterhaltungswert 
hoch. Feines Endspiel, tolle Spiele davor, es war ein Fest!
1. Volker Schramm (TTF Besserigen)
2. Mathias Knopf (TTC Altenwald)
3. Daniel Jochem (VfB Theley)
3. Thomas Jungmann (TTC Schwarzenholz)

Stanislav nicht zu toppen
Bereits zum vierten Male ging der Titel der Herren A-Klassen an Stanislav. Auch 
wenn das Feld dahinter recht ausgeglichen war, darf man sagen, er war der deutlich 
stärkste Spieler. Pascal, sein Finalgegner bewies, welch große Fortschritte er in den 
letzten Jahren gemacht hat und konnte ihm, wie in der Runde zuvor auch Matthias 
Knopf, einen Satz abtrotzen, mehr war aber 
nicht drin. Für Volker war es mit dem dritten 
Platz in der A-Konkurrenz ein wirklich tolles 
Turnier und er hat damit einen festen Platz in 
den Analen des DKTs sicher. Das macht Lust 
auf mehr, die Rückrunde kann kommen, da 
dürften die oben genannten gut gerüstet 
sein.
1. Stanislav Horshkov (TTF Besseringen)
2. Pascal Naumann (TTF Besseringen )
3. Matthias Knopf (TTC Altenwald)
3. Volker Schramm (TTF Besseringen)
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- Damen

Stanislav und Pascal Cup-Gewinner
Fast unbeirrt zogen die Finalisten der A-
.Klasse ihre Kreise. Fast unbeirrt? Ja, denn im 
Achtelfinale hatten David Schub und Jens 
Roth ihren Spaß, lagen zwei Sätze vorn, um 
dann die Riesenüberraschung letztlich doch 
nicht ganz zu schaffen. Es hätte eine der 
Geschichten werden können, an denen der 
Bitburger-Cup so reich ist. Würdige Sieger, spannende Runden und überraschende 
Ergebnisse; der Bitburger-Cup war wieder einmal etwas ganz Besonderes und 
unsere großen Doppelkonkurrenzen bescheren ja gleich 16 Spielern so etwas wie 
ein Dankeschön. Das möchten wir hier noch einmal aufgreifen und bedanken uns 
bei allen, die uns tatkräftig unterstützt haben, allen unseren Sponsoren und 
Förderern, ohne die so ein Turnier nicht durchzuführen wäre.
1. Pascal Naumann / Stanislav Horshkov (TTV Besserigen)
2. Daniel Gissel / Fabian Freytag (TTC Wehrden / ATSV Saarbrücken)
3. Thomas Jungmann / Christian Hinke (TTC Schwarzenholz)
3. Nico Schmitt / Sebastian Klimasch (TTF Konz)

Sahnehäubchen für Elena Süs
Es war nicht der erste Titelgewinn für Elena. 
Schon bei den Schülerinnen gelang es ihr, 
sich in die Siegerliste einzutragen. Im 
Viertelfinale dann ein Novum bei diesem 
Turnier. Alle Gruppenersten setzten sich 
auch durch und zogen ins Halbfinale ein. 
Dabei waren Nikola und Elena gegen Sabine und Désirée in drei Sätzen erfolgreich. 
Uschi benötigte gegen eine imponierend aufspielende Fabienne die volle Distanz 
und wäre im vierten Satz fast ausgeschieden und auch Ann-Katrin fiel es gar nicht so 
leicht, bis sie Sabine Braun in vier Sätzen schlagen konnte. Beide Halbfinalspiele 
hatten es dann in sich. Uschi spielte toll mit und Ann-Katrin musste sich wirklich 
strecken, um auch hier in vier Sätzen erfolgreich zu sein. Etwas überraschend 
verhinderte Elena durch ihren Fünfsatzsieg über Nikola die Neuauflage des 
letztjährigen Endspieles. Nikola gelang es einfach nicht, sich auf ihr Spiel 
einzustellen und Elena hatte immer wieder etwas Überraschendes auf Lager, mit 
dem sie punkten konnte und zog letztlich verdient ins Finale ein. Ihre gute Form 
stellte sie dann auch gegen Ann-Katrin unter Beweis und so gelang ihr in einem 
gutklassigen Spiel ein schöner Sieg und der erstmalige Gewinn unserer 
Damenkonkurrenz. Die Siegerehrung wurde begleitet vom Staatssekretär des 
Ministeriums für Inneres und Europaangelegenheiten, Herrn Georg Jungmann.
1. Elena Süs (TTC Queidersbach)
2. Ann-Katrin Renkes (TTSV Fraulautern)
3. Nikola Neu (TTSV Fraulautern)
3. Uschi Jakob (TTSV Fraulautern)

18. Bitburger-Cup
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Teilnahmebedingungen

Es gilt die Wettspielordnung des DTTB, mit den Zusatzbestimmungen des STTB.

In allen Klassen werden drei Gewinnsätze gespielt.

Konkurrenzen mit weniger als acht Teilnehmern werden nicht ausgetragen.

Der Sieger des jeweiligen Spiels ist verpflichtet, Schiedsrichterzettel und Ball umge-
hend bei der Turnierleitung abzugeben.

Für alle Jugendklassen gilt: Teilnahme nur an höchstens zwei Einzelkonkurrenzen 
möglich.

Der Verlierer eines Spiels hat eines der nächsten Spiele zu schiedsrichten.

Es wird nach Aufruf gespielt; nach dem dritten Aufruf erfolgt die Streichung von der 
Turnierliste.

Das Turnier ist am 09. November 2010 vom STTB genehmigt worden.

Setzungsanspruch besteht nur bei Meldungen, die bis zum 02.01.2011, 12.00 Uhr 
schriftlich vorliegen.

Seniorenspieler/innen, die in Aktivenkonkurrenzen starten, werden nach einem 
gesonderten Schlüssel ausgehend von ihrer jeweiligen Klassenzugehörigkeit den 
Aktivenklassen zugeteilt.

(Änderungen vorbehalten)

2.

3.

1.

5.

6.

4.

8.

9.

7.

Est valable le règlement de jeu du DTTB (Deutscher Tischtennis Bund - Féderation Allemande de tennis 
de Table).

Pour toutes les catégories, les parties se déroulent au meilleur des 3 manches gagnées suivant le système 
KO-simple.

Les rencontres des catégories de moins de 8 joueurs ne pourront etre disputées.

Le gagnant de chaque rencontre est tenu de déposer la feuille de match et la balle à la direction de tournoi.

Pour toutes les classes de junior et cadette: jouez dans un maximum de deux classes dâge possible.

Le perdant doit arbitrer l’un des matches suivants d’une rencontre.

Les matchs se déroulent sur appel; après le troisième appel le joueur est rayé de la liste du tournoi.

Le tournoi est agréé par le STTB (Saarländischer Tisch Tennis Bund = Ligue de Sarre de Tennis de Table).

Les inscriptions doivent se faire par ecrit enregistrérs au plus tard
le 02 janvier 2011 à 12:00 h.

Les vétérans qui jouent dans une catégorie seniors seront sélectionnés dans leur catégorie respective 
selon un tableau spécifique.

(Sous réserve de modification)

2.

3.

1.

5.

6.

4.

8.

7.

Conditions de participation

9.

10.

10.
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